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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
Mo., Di., Mi., Fr.	 14:00-18:30
Samstag	 09:00-12:00

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Gruber Damian, Obmann	 079 629 06 62
Reto Tröndle, Stv. 	 079 933 45 64

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 956 24 30 WASSERVERSORGUNG

Simon Ruff	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein	  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry	 027 955 15 04

SCHULEN
Roger Anthamatten	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Zahnarzt St. Niklaus	 027 956 26 57
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16:00
Registerbüro Do. 	 09:00-12:00 

POST (Volg)	
Bis 16.04.:	 Mo-So: 06:30-19:30
17.04. - 18.06.: 	 Mo-Sa: 06:30-19:00

ÄRZTIN / ARZT
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26
Vormittag	 08:00-12:00  
Nachmittag	 14:00-18:00

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

Bis 10.04.2023
Montag-Sonntag	 08:30-12:00 
Montag-Sonntag	 14:00-18:00

Ab 11.04.2023
Montag-Freitag	 08:30-12:00
Montag-Freitag	 14:00-18:00

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

Grächen

BEWUNDERUNG

Im Wort „Bewunderung“ ist das Wort 
„Wunder“ enthalten. Im täglichen Sprach-
gebrauch verwenden wir das Wort „Wun-
der“ meist unbewusst, wenn etwas unver-
hofft und zu unserem Vorteil eintrifft. Bei 
meiner nachfolgenden Betrachtung möch-
te ich nicht über diese alltäglichen „Wun-
der“ schreiben, sondern über die, die uns 
das Leben auf der Erde erst ermöglichen. 

Wunder „Natur“. Unsere Welt, auf der 
wir leben, entwickelte sich in Millionen von 
Jahren zu einem für uns lebenswerten Pla-
neten. Mit unserer Erde erhielt der Mensch 
eine mannigfaltige Lebensgrundlage, die 
er seit Jahrhunderten bewohnt und be-
nutzt, aber auch teilweise ausbeutet (Erdöl, 
Erdgas, Tropenwälder u.a.). Für das Über-
leben der Menschheit wichtige Ressourcen 
werden bedroht oder verschwinden. Dies 
zu Lasten unseres Klimas, der Vegetation, 
der Meere und der gesamten Tierwelt. Für 
den Menschen wird seine Lebensgrundla-
ge bedroht, unser geerbtes Wunder gerät 
in Gefahr.

Wunder „Leben“. In vielen tausend Jah-
ren entwickelten sich Einzeller zu Tieren 
und Menschen. Es grenzt dabei an ein 
Wunder, wie die Organe eines Körpers auf-
einander abgestimmt sind, um das Leben 
zu ermöglichen. Durch Naturkatastrophen, 
Hungersnöte, Epidemien usw. entstand 
dabei jahrhundertelang ein natürliches 
Gleichgewicht. In der Tierwelt bestand die-
ses, nebst Naturkatastrophen, im Fressen 
und Gefressen werden. Nebstdem verloren 
in der Vergangenheit Millionen von Men-
schen ihr Leben infolge Krankheiten und 
Seuchen. Dem gegenüber führen Kriege, 
Eroberungen und Unterdrückungen im-
mer wieder zu menschlichen Leiden und 
Katastrophen. Dies zeigt, dass Leben für 

Machthungrige wertlos sind und „geop-
fert“ werden, somit nicht dem natürlichen 
Gleichgewicht zugeordnet werden dürfen.

Wunder „Technik“. Die technische Ent-
wicklung in den letzten Jahrhunderten 
erachte ich auch als Wunder. Von der ein-
fachen Handarbeit bis zu computergesteu-
erten Maschinen und Fertigungsstrassen 
entwickelten Menschen, gemessen an der 
Erdzeit, in kürzester Zeit technische Meis-
terwerke. Beim Betrachten von Maschinen, 
Fahrzeugen, Bauwerken, Brücken, Tunnels 
u.a., denke ich oft an deren Bau mit ein-
fachsten Mitteln, an die damalige verant-
wortungsvolle Ingenieurkunst ohne Com-
puter. In irgendeiner Form profitieren wir 
alle Tage im Unbewussten von Wundern 
der Technik. Diese Entwicklungen helfen 
uns, unser Leben zu vereinfachen und zu 
verschönern. 

Immer wieder begegnen wir in unserer 
schnelllebigen Zeit kleineren und grösse-
ren „Wundern“, die wir bewundern, jedoch 
nicht an deren mühsame Entwicklung und 
Fertigung denken. Wir leben in einer rasch 
voranschreitenden Zeit, die persönliche 
„Wunder“ nicht mehr sieht und teils lebens-
notwendige Wunder vergessen lässt. Mit 
der fortschreitenden Digitalisierung wird 
bereits der Morgen und unsere Zukunft ge-
plant. Leider wird zu oft übersehen, dass 
nur der Mensch diese Entwicklungen er-
möglicht.



6

GEMEINDE

RESSORTS

Verwaltung, Finanzen, Umwelt, Kultur
Martin Schürch

Sicherheit, Sozialwesen, Entsorgung
Peter Brigger

Bildung, Tourismus, öffentliche Bauten, 
Forstwesen
Jenny Fux

Bauwesen, Wasser, Energie
Serge Pollinger

Gewerbe, Landwirtschaft, Kirche,  
Jugend, Vereine
Tobias Williner

GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	

Serge Pollinger	 079 629 08 30
serge.pollinger@graechen.ch 

Tobias Williner	 079 126 86 28
tobias.williner@graechen.ch

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16.00
Registerbüro Do. 	 09:00-12:00 

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber R. Andenmatten	027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richter B. Anthamatten	 079 299 89 58
Vizerichterin B. Ruppen	  027 956 39 58
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stark: die Rückzonung, Grächen Futura, 
das Schwingfest und die Umstrukturierung 
der Gemeindeverwaltung. Neben dem 
Arbeitsbeginn des neuen Gemeindeschrei-
bers Nicolas Fux am 1. Mai 2023 und der 
Übernahme von Rinaldo Andenmatten der 
technischen Dienste, steht insbesondere 
das Bauwesen im Fokus. Neben einer Re-
gionalisierung, welche in Ausarbeitung ist 
und dem vermehrten Beiziehen von Ex-
perten in der Baukommission, steht der 
Einsatz von eConstruction vor der Türe. 
Das Programm des Kantons soll das Be-
willigungsverfahren digitalisieren und da-
mit verbessern. Im Januar 2022 wurde mit 
fünf Gemeinden eine erste Pilotphase ge-
startet, ab März 2023 wird diese Pilotphase 
mit 4 grossen Gemeinden ergänzt. Im Juni 
werden wir über den aktuellen Stand infor-
miert und im Oktober 2023 wird die Pilot-
phase 1 abgeschlossen. Ich hoffe, dass uns 
eConstruction das Leben mit den Ämtern 
in Sitten erleichtert und dadurch die Qua-
lität unserer Arbeit für die Bauherren ver-
bessert werden kann. 

RÜCKZONUNG
Beim Thema Rückzonung wurde die Pla-
nungszone durch den Gemeinderat erlas-
sen, zahlreiche Einsprachen sind eingegan-
gen. Diese werden aktuell vom Raumplaner 
bearbeitet. Sobald dies erfolgt ist, wird 
den Einsprechern das rechtliche Gehör 
gewährt. Zusammen mit dem Raumpla-
ner werde ich die rund 80 Einsprecher zu 
einem persönlichen Gespräch einladen. 
Nach dem rechtlichen Gehör und der fina-
len Anpassung der Planungszone, wird die 
Dienststelle für Mobilität, Raumentwick-
lung und Umwelt (DRU) die Planungszone 
homologieren und wir können an die Er-
arbeitung des neuen Zonennutzungsplans. 
Zur Information: Baubewilligungen in der 
vorgesehenen oder erlassenen Planungs-
zone werden mit einer 18-monatigen Frist 

GEMEINDENEWS

Fernwärmenetz, Kurtaxen, Regionalpolizei, 
Ambulanz, Arztnachfolge, Zusammenar-
beit St. Niklaus, Ritigraben, TUG, Grächen 
Futura. Nicht nur der Walliser Bote hat ge-
merkt, dass in Grächen etwas läuft. Auch 
die zahlreichen Artikel in dieser Ausgabe 
des Grächen AKTUELL zeigen, dass das 
Hochplateau im Mattertal alles andere als 
schläft.
Die Aufbauarbeiten im Gemeindefüh-
rungsstab waren erfolgreich. Sven Ruff 
darf heute bei Naturkatastrophen auf ein 
gut eingespieltes Team zählen, das seine 
Aufgaben seriös mit viel Herzblut wahr-
nimmt. Neben einem schlagkräftigen Team 
hat Sven zusammen mit dem Gemeinde-
rat, der Firma geoformer und St. Niklaus 
auch die Überwachung des Ritigrabens 
soweit vorangetrieben, dass wir bestmög-
lich informiert sind, wie sich die Lage beim 
Blockgletscher präsentiert. Der Jahresrap-
port der Firma geoformer in dieser Aus-
gabe soll vermitteln, welche Vorkehrungen 
bei der Überwachung im 2022 getroffen 
wurden und wie sich die Situation entwi-
ckelt hat.
Weiter informieren unsere Gemeinderäte 
in der aktuellen Ausgabe über Themen wie 
Feuerwehr, die Regionalpolizei oder den 
Baustart des Fernwärmenetzes. All diese 
Themen bedürfen intensive Abklärungen, 
unzählige Gespräche mit Experten, Part-
nern und innerhalb des Rates. Die Entschei-
de des Gemeinderates sind fundiert und 
immer mit der Überzeugung, das Richtige 
für die Zukunft von Grächen zu tun. Wie 
Sven bin ich froh, in diesen herausfordern-
den Zeiten auf einen schlagkräftigen Ge-
meinderat und ein gut eingespieltes Team 
in der Operative zählen zu dürfen. 
Zusätzlich zu den oben erwähnten Themen 
beschäftigen uns aktuell vier Bereiche sehr 

GEMEINDE
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für den Baustart und einer 18 monatigen 
Frist für die Baufertigstellung versehen. 
Dadurch wird garantiert, dass keine Um-
gehung der Rückzonung zu Lasten anderer 
erfolgen kann.

SCHWINGFEST
Ein viel angenehmeres aber ebenso span-
nendes Thema ist die Organisation vom 
Schwingfest auf der Hannigalp. Am 2. und 
3. September 2023 organisiert ein breit 
abgestütztes OK auf der Hannigalp zwei 
Schwingfeste. Als OK Präsident durfte ich 
zusammen mit Fränzi Ruch, der Präsiden-
tin des Eidgenössischen Damenschwing-
verbandes und Egon Furrer, Präsident vom 
Schwingklub Oberwallis ein hervorragen-
des OK auf die Beine stellen, das mit viel 
Herzblut und Know how im Schwingsport 
und der Organisation von Events am Start 
ist.
Am Samstag findet das Eidgenössiche 
Frauen- und Meitlischwingen statt, am 
Sonntag ein regionales Schwingfest der 
Jungschwinger und Aktiven. Als Novum 
darf Grächen am Samstag die erste Eidge-
nössische Schwingerkönigin küren, welche 
das Eidgenössische Schwingfest gewinnt 
und nicht Siegerin der Jahreswertung ist. 
Ein Meilenstein im Frauenschwingsport, 
der sicherlich auch medial für grosse Auf-
merksamkeit sorgen wird. Am Sonntag 
dürfen wir uns neben den Bösen aus der 
Region und anderen Teilverbänden insbe-
sondere darauf freuen, unsere einheimi-
schen Jungschwinger in Aktion zu sehen. 
Das OK arbeitet zurzeit mit Hochdruck an 
der Organisation dieses einmaligen Anlas-
ses in unserer atemberaubenden Bergwelt. 
Gerne werden wir Sie in der Sommeraus-
gabe des Grächen AKTUELL über das Pro-
gramm näher informieren.

GRÄCHEN FUTURA 
Die wichtigste Aufgabe bleibt das Voran-
treiben von Grächen Futura. Dieses Projekt 

wird auf die Zukunft von Grächen einen 
grossen Impakt haben. Unabhängig da-
von, ob es realisiert wird oder nicht. 
Ohne Grächen Futura werden wir wieder 
etwas kleiner und beschaulicher und die 
Saisonzeiten der Bergbahnen durch den 
wirtschaftlichen Druck noch etwas kürzer. 
Hier würde wohl selbst das Bestreben der 
TUG, mit dem Snowspring die Zeit nach 
den Sportferien zu beleben, nicht mehr 
helfen. Aber sicher ist, dass Grächen auch 
mit etwas weniger Tourismus einen wun-
derschönen Wohn- und Lebensraum bietet 
und für private und öffentliche Betriebe in-
teressant bleibt.
Weshalb aber machen sich Personen, wel-
che sich sehr intensiv mit den Vor- und 
Nachteilen von Grächen Futura für unse-
ren Ort beschäftigen und Einblick in alle 
Details haben, so stark für dieses Projekt?
 
•	Weil es sich beim Investor und Betreiber 

weder um eine ausländische Firma noch 
um Privatpersonen handelt.

•	Weil das Projekt absolut keinen Einfluss 
auf die Rückzonungsfragen hat.

•	Weil sich die Gemeinde durch Bodenver-
kauf nicht verschulden muss.

•	Weil es sich beim Bodenverkauf um Bo-
den der Munizipalgemeinde handelt, der 
dadurch rentabilisiert werden kann.

•	Weil ein Indoorangebot nur zusammen 
mit einem starken Partner mit vielen Bet-
ten tragbar ist und das Risiko eines Kon-
kurses nicht die Gemeinde, sondern eine 
Betreibergesellschaft trägt. 

•	Weil in unserem Dorf und auf unseren Pis-
ten mehr als genug Platz für zusätzliche 
Gäste ist.

•	Weil dieses Projekt viel zu wichtig ist, als 
dass es ein Spielball für politische Spiel-
chen oder pro/kontra TUG sein darf. UND

•	Weil dieses Produkt den Tourismusort 
Grächen stark aufwertet, zum Wohle aller, 
die im Tourismus tätig sind.

GEMEINDE
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POLIZEIWESEN

Während vieler Jahre unterhielt die Ge-
meinde Grächen einen eigenen Polizeipos-
ten. Nachdem in unserem Dorf ursprüng-
lich ein einziger Polizist patrouillierte, 
standen 2014 insgesamt 3 Agenten auf der 
Gehaltsliste. Im fraglichen Jahr belief sich 
der Nettoaufwand für Polizeiaufgaben auf 
insgesamt CHF 354‘000.00.
Aus finanziellen Überlegungen, aber auch 
aufgrund der Tatsache, dass es immer 
schwieriger wurde, geeignete Personen für 
die Polizeiarbeit zu rekrutieren, beschloss 
der vormalige Gemeinderat unter dem 
Präsidium von Christof Biner Ende 2014 die 
Polizeidienste auszulagern. Im März 2015 
trat ein zwischen den Einwohnergemein-
den Grächen und Zermatt abgeschlosse-
ner Dienstleistungsvertrag in Kraft.
Die Gemeinden Täsch (im Jahr 2011) sowie 
St. Niklaus (gleichzeitig mit Grächen) ha-
ben ebenfalls eine ähnliche Vereinbarung 
mit den Behörden des Matterhorndorfes 
getroffen.

Die Gemeinde Zermatt deckt in diesen 
3 Kommunen mit ihrem Korps diverse 
polizeiliche Aufgaben ab, die in einem 
Pflichtenheft geregelt sind. Bei Vertrags-
abschluss wurde von der Kantonspolizei 
gestützt auf die ständige Einwohnerzahl, 
sowie dem Gästeaufkommen für Grächen 
ein rechnerischer Personalbedarf von 2.1 
Stellenprozenten ermittelt. Schliesslich ei-
nigte man sich für die Leistungserbringung 
auf 2 Stellenprozente, wofür eine jährliche 
Entschädigung von CHF 300‘000.00 ge-
schuldet war. Dieser Betrag diente nicht 
nur der Abgeltung des Zeitaufwands der 
der Beamten vor Ort, sondern schloss auch 
den administrativen Aufwand und die Be-
reitstellung der technischen Infrastruktur 
der Polizeiverwaltung mit ein.
Die Vereinbarung hielt ausdrücklich fest, 
dass eine Dauerpräsenz nicht gewährleis-
tet wird und die Leistungserbringerin ihren 
Auftrag mittels einer mobilen Einheit und 
situativer Präsenz erfüllt.
Der gegenwärtige Gemeinderat war der 
Meinung, dass die jährliche Abgeltung 
schon seit einiger Zeit nicht mehr in einem 
angemessenen Verhältnis zu den erbrach-
ten bzw. benötigten Leistungen stand. In 
gemeinsamen Sitzungen mit den Verant-
wortlichen der Gemeinde Zermatt bzw. der 
Repo (Regionalpolizei) haben wir mehrfach 
um aussagekräftige Dienststatistiken ge-
beten, die jedoch nicht vorgelegt wurden. 
Infolgedessen wurde entschieden, den 
bestehenden Leistungsvertrag per  31. De-
zember 2022 zu kündigen. Die Kündigung 
hatte zum Ziel, den bestehenden Vertrag 
zu überarbeiten und dabei sicherzustellen, 
dass die Bedürfnisse der Gemeinde und 
ihrer Einwohner weiterhin optimal erfüllt 
werden. Nach Schriftverkehr und in Ge-
sprächen konnte nun ein neuer Vertrag 
ausgehandelt werden, welcher eine jähr-
liche Pauschalentschädigung in Höhe von 
CHF 108‘602.00 vorsieht und rückwirkend 
ab dem 1. Januar 2023 für die nächsten 2 
Jahre Gültigkeit hat.

Wo steht das Projekt heute? Die Parksitua-
tion in Grächen muss in die Teilrevision ein-
fliessen. Leider müssen hierfür zusätzliche, 
zeitraubende Vorkehrungen getroffen wer-
den. Die Ur- und Burgerversammlung mit 
der Abstimmung zur Teilrevision wird des-
halb voraussichtlich erst vor den Sommer-
ferien stattfinden. Selbstverständlich wer-
den wir über den genauen Termin und die 
Neuigkeiten baldmöglichst informieren.

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident

GEMEINDE
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eine entsprechende Grundsatzvereinba-
rung getroffen wurde. Da die Repo das 
bisher von ihr genutzte Büro im Gemein-
dehaus nicht mehr benötigt, steht der all-
gemeinen Verwaltung nun wieder etwas 
mehr Raum zur Verfügung.
Gemäss dem der Urversammlung vorge-
legten Budget rechnen wir für das laufen-
de Jahr im Bereich der öffentlichen Sicher-
heit mit einem Nettoaufwand von zirka 
CHF 130‘000.00 (Rechnung 2022: ca. CHF 
282‘000.00). Der Gemeinderat ist der Über-
zeugung, dass trotz den vorgenommenen 
Änderungen die Sicherheit im öffentlichen 
Raum nach wie vor gewährleistet ist.
Ein Dank gebührt unseren Ratskolleginnen 
und -kollegen von Zermatt und den Verant-
wortlichen der Repo dafür, dass sie offen 
für unsere Anliegen bezüglich Vertragsan-
passung waren und somit dazu beitragen, 
ein neues und besseres Vertrauensverhält-
nis aufzubauen.

Dem Betrag liegt ein rechnerischer Perso-
nalbedarf von 0,7 Polizisten zugrunde. Es 
versteht sich, dass bei dieser Entschädi-
gungsreduktion auch das Pflichtenheft in 
einigen Punkten angepasst wurde. Damit 
sich die Repo auf ihre Kernaufgaben wie 
beispielsweise die Gewährleistung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung durch 
sichtbare Präsenz vor Ort und die Sicher-
stellung der Einhaltung von Gesetzen und 
Vorschriften fokussieren kann, hat die Ge-
meinde in der Person von Roland Schnidrig 
einen Parkwart angestellt.

Dieser hat seine Arbeit Anfang März auf-
genommen, nachdem dessen Vereidigung 
durch die Präfektin des Bezirkes im De-
zember erfolgte. In der Kompetenz des 
Parkwartes liegt die Kontrolle des ruhen-
den Verkehrs. Im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen ist dieser befugt Bussen 
auszustellen. Die Entlöhnung von Roland 
erfolgt auf Stundenbasis. Er wird seine 
Arbeitseinsätze mit der Repo abstimmen, 
die nach wie vor auch damit betraut ist, 
sowohl den fliessenden als auch den ru-
henden Verkehr periodisch zu überwachen 
und zu kontrollieren.
Wie bereits in der Vergangenheit wird auch 
in Zukunft die Feuerwehr im Rahmen der 
personellen Möglichkeiten Ordnungsdiens-
te leisten. Bei Bedarf können wir zudem 
die Dienste der SIDIWA Security Group 
GmbH in Visp in Anspruch nehmen, mit der  

UNSERE FEUERWEHR 
AGATHAFEIER 2023

Am Samstag, 4. Februar, trafen sich die 
Angehörigen der Feuerwehr zur traditio-
nellen Agathafeier. Nach dem Besuch der 
Heiligen Messe, zelebriert von unserem 
Dorfpfarrer Augustus Izekwe, begab man 
sich, begleitet von der Statue der Heiligen 
Agatha von Catania, die ihren Kurzaufent-
halt im Dorf sichtlich genoss, ins Feuer-
wehrlokal in die «Langsera» zur weltlichen 
Feier, durch die der Kommandant, Manuel 
Hohl, führte.
Während des letzten Jahres gingen bei der 
Feuerwehr insgesamt zwanzig Alarmmel-
dungen ein. Durch das schnelle Eingreifen 
konnten grössere Schäden vermieden wer-
den. Der Klimawandel scheint sich auch 
bei der Feuerwehr bemerkbar zu machen. 
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So musste diese am 23. Dezember ausrü-
cken, um eine Wasserleite von Schlamm 
und Dreck zu befreien.
Ein Highlight im Berichtsjahr war die 
«Übung Ritigraben» im Oktober. Zusam-
men mit dem Gemeindeführungsstab wur-
de ein realitätsnahes Szenario geprobt. 
Dabei wurde angenommen, dass nach 
einem Unwetter ein vom Ritigraben mit-
geführter Schlamm-, Geröll- und Wasser-
strom über die Ufer treten könnte und im 
Einzugsgebiet des Grabens Wohnhäuser 
und Strassen überflutet. Die Feuerwehr 
musste gemeinsam mit anderen Einsatz-
kräften Menschen und Tiere evakuieren. 
Die Übung verlief insgesamt sehr erfolg-
reich und zeigte, dass die Zusammenarbeit 
zwischen den verschiedenen Organisatio-
nen und Behörden im Ernstfall reibungslos 
funktionieren würde. Ausserdem konnten 
wertvolle Erkenntnisse gewonnen werden, 
die in die weitere Planung und Vorberei-
tung auf Notfälle einfliessen werden. Für 
diese Übung erhielten wir vom damaligen 
Verantwortlichen für den Bevölkerungs-
schutz Oberwallis, Raphael Murmann, viel 
Lob und Anerkennung.
Über manche Jahre hinweg amtete Alfons 
Brigger als umsichtiger Materialverwalter.
Aus persönlichen Gründen gab er dieses 
Amt Ende August 2022 ab und trat zugleich 
aus der Feuerwehr aus. Neuer Materialver-
antwortlicher ist Fabian Ruppen. Bedauer-
licherweise hat auch Jean-Jacques Truffer 
nach langjähriger Mitgliedschaft seinen 
Austritt bekannt gegeben. Mit einem klei-
nen Präsent wurden die beiden ausge-
schiedenen Mitglieder für ihre Dienste ge-
ehrt.
Unsere Feuerwehr zählt noch immer rund 
50 Frauen und Männer, was im Vergleich 
zu anderen Gemeinden eine stolze Zahl ist.
Die Angehörigen der Feuerwehr leisten ei-
nen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherheit 
und zum Schutz unserer Gemeinde und 

GEMEINDE

ihrer Bewohner.
Nach erfolgreicher Absolvierung eines ent-
sprechenden Weiterbildungskurses wurden 
Florian Amstutz und Alexander Walter zu 
Offizieren befördert. Um das hohe Quali-
tätsniveau beizubehalten, erhalten in die-
sem Jahr 27 Mitglieder Gelegenheit, kan-
tonale Weiterbildungskurse zu besuchen.

Der Bevölkerung soll demnächst ein ver-
tiefter Einblick in die Arbeit der Feuerwehr 
gewährt werden. So ist anlässlich einer 
Mannschaftsübung geplant, auf dem Dorf-
platz einen Posten einzurichten, wo sich 
Jung und Alt die Arbeit der Feuerwehr er-
klären lassen können. Es ist wichtig, dass 
man weiss, wie im Notfall zu reagieren ist.
Auch der Brandschutz wird bei dieser De-
monstration thematisiert.
Manuel Hohl bedankte sich bei seinen Ka-
meraden für die tatkräftige Unterstützung 
und das Engagement während des ver-
gangenen Jahres. Er betonte, dass er stolz 
darauf sei, Teil einer so engagierten und 
professionellen Freiwilligen Feuerwehr sein 
zu können. Auch hob er die gute Zusam-
menarbeit zwischen der Feuerwehr und 
der Gemeindeverwaltung hervor. Ohne 
deren vorbehaltlose Unterstützung wäre 
es nicht möglich, die vielfältigen Aufgaben 
der Feuerwehr zu bewältigen und dafür zu 
sorgen, dass der Schutz der Bürgerinnen 
und Bürger gewährleistet ist.
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GEMEINDE

Nach dem offiziellen Teil gab es ein ge-
selliges Beisammensein mit exzellentem 
Essen, das vom Fourier Martin Walter und 
der immer präsenten Myriam Walter zube-
reitet wurde.

PETER BRIGGER

Gemeinde-Vizepräsident

WÄRMEVERBUND

Mit der Energiestrategie 2050 des Bundes 
ist ein Wandel in der Energieproduktion für 
die nächsten 20-30 Jahre vorgesehen. Das 
Wallis strebt mit seiner Vision 2060 eine 
100% Versorgung mit erneuerbarer und 
einheimischer Energieproduktion an. 
Auch was den Energiekonsum jedes einzel-
nen anbelangt, ist ein Umdenken und ein 
Anpassen der Lebensgewohnheiten erfor-
derlich.
Die Gemeinden spielen in dieser Energie-
strategie eine wichtige Rolle, denn hier ist 
eine Vorbildfunktion erwünscht und wird 
gesetzlich je länger je mehr vorausgesetzt. 
Unsere Gemeinde hat sich dieser Heraus-
forderung gestellt und diverse Vorabklä-
rungen betreffend möglichen Heizungslö-
sungen für die gemeindeeigenen Gebäude 
getätigt. Die Heizung im Schulhaus datiert 
aus dem Jahre 1972 und muss dringend er-
setzt werden.
Der Gemeinderat hat sich dafür entschie-
den, im Dorfzentrum einen nachhaltigen 
Wärmeverbund zu realisieren, welcher 
durch 100% erneuerbare und lokale Holz-
energie betrieben wird. Kurz erklärt bedeu-
tet dies, dass in einer Heizungszentrale die 

Primärenergie (z.B. Holzpellets) verbrannt, 
die entstehenden Emissionen gefiltert und 
heisses Wasser durch ein unterirdisches 
Leitungsnetz, welches mittels Zu- und Ab-
gänge zu den einzelnen Gebäuden verbun-
den ist, gepumpt wird. Jede angeschlosse-
ne Liegenschaft kann so genau die Menge 
an Energie durch einen Wärmeaustauscher 
beziehen, die sie braucht und nicht mehr. 
Der Anschluss an einen solchen Wärme-
verbund wird kantonal anerkannt und bei 
einem Ersatz einer bestehenden fossilen 
Heizung entsprechend gefördert.
Mittlerweile ist dieses Projekt mit grossen 
Schritten vorangetrieben worden und alle 
potenziellen Wärmebezüger im «Zentrum 
von Grächen» wurden betreffend einem 
möglichen Anschluss an den Wärmever-
bund kontaktiert, damit der ideale Lei-
tungsverlauf definiert werden konnte.
Im Frühjahr 2023 wird nun die erste Etap-
pe ab dem Schulhaus, in welchem sich die 
Heizzentrale befinden wird, bis zum Ge-
meindehaus durch eine Wärmeleitung ver-
bunden. Alle Gebäude, die sich unmittelbar 
in der Nähe des Leitungsverlauf befinden, 
haben die Möglichkeit, sich dem Wärme-
verbund anzuschliessen und wurden dies-
bezüglich kontaktiert. Diese baulichen 
Massnahmen, bei welchen davon profi-
tiert werden kann, Synergien mit anderen 
notwendigen baulichen Massnahmen zu 
nutzen, bringen verkehrstechnische Her-
ausforderungen mit sich, die sowohl die 
Fussgänger wie auch teilweise die Auto-
fahrer, respektive die Anwohner, tangieren. 
Speziell für die Schüler wird frühzeitig in-
formiert und signalisiert, welche Zugangs-
wege zu verwenden sind. 
Die Realisierung des Wärmeverbundes 
erfolgt in Etappen und wird mittelfristig 
auch das Projekt «Futura» mit Wärme ver-
sorgen. Die Gespräche und Verhandlungen 
dazu haben frühzeitig stattgefunden, um 
den Bedarf an Wärme von Planungsbe-
ginn weg miteinzubeziehen. Die Hauptlei-
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tung des Wärmeverbundes wird somit vom 
Schulhaus entlang dem Gemeindehaus bis 
zum künftigen Projekt «Futura» erfolgen.
Das vergangene Jahr hat uns einmal mehr 
aufgezeigt, wie abhängig wir alle von den 
Energiequellen aus dem Ausland sind. Es 
macht daher absolut Sinn, dass wir inner-
halb unserer Gemeinde alles daran setzen, 
möglichst unabhängig von unbeeinfluss-
baren fremden Energielieferanten zu sein 
und lokale Energieträger zu nutzen.
Am 7. April 2023 findet um 19.00 Uhr im Ge-
meindesaal ein Informationsanlass statt. 
Weshalb Pellets und kein anderer Energie-
träger wie Holzschnitzel, Wärmepumpen, 
Erdbohrungen oder Solarenergie? Warum 
gerade jetzt? Weshalb ein Wärmeverbund 
und nicht nur eine Ersatzheizung fürs Schul-
haus? Wer trägt die Kosten? Wer kann sich 
anschliessen? Wann wird gebaut? Gerne 
laden wir Sie zu diesem Anlass ein.

JENNY FUX

Gemeinderätin

GEMEINDE

RITIGRABEN 

Am 7. September 2022 wurde die Bevölke-
rung von Grächen und St.Niklaus zur Situ-
ation am Ritigraben informiert. Anlässlich 
dieser Information stellte sich heraus, dass 
eine jährliche Zusammenfassung zur Situ-
ation vor Ort gewünscht wird. Anbei ein 
kurzer Bericht der Firma geoformer igp 
AG, welche uns in diesem Thema eng be-
treut.

1. AUSGANGSLAGE
Der Blockgletscher Ritigraben auf rund 
2‘600 m ü.M. beeinflusst die Murgangak-
tivität im Ritigraben massgeblich. Bereits 
seit Jahrzehnten wird dieser Blockglet-
scher von Forschenden, unter anderem 
jenen des Eidgenössischen Instituts für 
Schnee- und Lawinenforschung in Da-
vos (SLF), untersucht. Im Jahr 2020 wur-
de festgestellt, dass sich der Blockglet-
scher stark beschleunigt hatte und sich 
2020 rund 10-mal so schnell bewegte wie 
im Jahr 2000. Die Forschenden des SLF 
warnten in ihrem Messbericht Ende 2020 
vor einem möglichen Kollaps eines grösse-
ren Teils der Blockgletscherfront, wodurch 
es zu sehr grossen Murgängen kommen 
könnte. Solche Murgänge könnten wesent-
lich grösser werden als das letzte gros-
se Ereignis von 2018. In der Folge wurde 
nebst der Notfall- und Interventionspla-
nung Murgang/Hochwasser auf dem Ge-
meindegebiet Grächen/St.Niklaus auch 
ein Überwachungskonzept für den Block-
gletscher projektiert. 

2. AUSGEFÜHRTE ARBEITEN 2022
Nach einer intensiven Planungsphase mit 
Vertretern der Gemeinden Grächen und St. 
Niklaus und Ingenieuren des auf Natur-
gefahren spezialisierten Büros geoformer 
igp AG aus Brig startete ab Ende 2021 die 
Realisierung des Projekts. Im Dezember 
2021 konnten drei GPS der Firma Geosat 
auf dem Blockgletscher installiert wer-
den, welche dessen Geschwindigkeit lau-
fend messen (siehe Abbildung 1). Im Juni 
2022 kamen eine automatische Kamera 
der Firma Geopraevent sowie eine Wet-
terstation dazu (Abbildung 1 rechts). In-
telligente Bildverarbeitungs-Algorithmen 
berechnen regelmässig automatisiert aus 
den Bildern der Kamera die Geschwindig-
keit der Blockgletscheroberfläche (Abbil-
dung 2). Die neuen technischen Systeme 
vervollständigen die bisherigen Messun-
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3. MESSUNGEN 2022
Die von den drei GPS gemessenen Block-
gletscherbewegungen im Verlauf des Jah-
res 2022 sind in der untenstehenden Ab-
bildung 3 dargestellt. Der Blockgletscher 
Ritigraben zeigte im Jahr 2022 ein für 
Blockgletscher allgemein übliches saiso-
nales Deformationsmuster, bei dem die 
Bewegungen im März/April kurz vor Ein-
setzen der Schneeschmelze am langsams-
ten sind. Das GPS Nr. 3 nahe der Front des 
Blockgletschers bewegte sich erwartungs-
gemäss schneller als Nr. 2 in der Mitte und 
Nr. 1 zuoberst. Die kurzzeitige sehr starke 
Beschleunigung des GPS 2 im April/Mai 
wird auf das Kippen eines grossen Blocks 
zurückgeführt (bezüglich Murganggefahr 
harmlos). 

gen des SLF, sowie die bestehende Mur-
gang-Alarmanlage für die Kantonsstrasse. 
Zudem ermöglichen sie, die Entwicklung 
des Blockgletschers laufend zu verfolgen 
und bei hoher Wahrscheinlichkeit für sehr 
grosse Murgänge das gefährdete Gebiet 
rechtzeitig zu evakuieren. Ergänzt wird das 
System durch eine gemeinsame digitale 
Dokumentations- und Kommunikations-
plattform für beide Gemeinden, sowie eine 
Kamera weiter unten am Gerinne.

Alle Systeme wurden im Sommer 2022 
erfolgreich getestet. Der Blockgletscher 
Ritigraben wird nun systematisch mit Hil-
fe von modernsten technischen Systemen 
operativ überwacht. Die Überwachung 
des Blockgletschers wird aktuell durch ein 
auf solche Überwachungen spezialisiertes 
Team der Firma geoformer igp AG durch-
geführt. Die kommunalen Naturgefahren-
beobachter kümmern sich ihrerseits um 
die Beobachtung des Wetters und damit 
der möglichen murgangauslösenden Er-
eignisse wie z.B. Südstaulagen und Gewit-
ter. Die Naturgefahrenbeobachter haben 
2022 weiterführende Schulungen besucht 
und sich vertieft in die Nutzung der neuen 
technischen Systeme eingearbeitet.

GEMEINDE

Räumlich verteilt dargestellte Geschwindig-
keiten aus automatisierter Bildverarbeitung: 
Beispielbild vom 9.9.2022. Die Farbskalierung 
geht von grün und gelb (keine oder geringe 
Bewegung) über orange und rot zu violett und 

blau (schnellste Bewegung im Frontbereich).

Bewegungen 2022 der drei GPS. Das  
saisonale Bewegungsmuster ist typisch.

Links: Eins der drei GPS. Die GPS sind auf grossen 
Blöcken im Blockgletscher platziert und dank Solar-
panel nicht auf eine externe Energieversorgung an-
gewiesen. Rechts: Techniker bei der Inbetriebnahme 

der Kamera und Wetterstation am 14. Juni 2022.
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GEMEINDE

4. AUSBLICK
Die neuen Analysegeräte und die Überwa-
chung des Ritigrabens haben sich bewährt. 
Im Jahr 2023 werden voraussichtlich nur 
noch geringfügige Anpassungen durch-
geführt. Die Blockgletscherbeobachtung 
mit wöchentlicher Datenanalyse durch 
die geoformer igp AG beginnt wieder bei 
Einsetzen der Schneeschmelze oder spä-
testens am 1. Mai 2023. Ob sich der Block-
gletscher im kommenden Sommer ähnlich 
schnell, langsamer oder schneller bewegen 
wird wie 2022, kann gegenwärtig noch 
nicht abgeschätzt werden.

Die Messungen und Beobachtungen im 
Gelände zeigen, dass der von den For-
schenden befürchtete Kollaps eines ganzen 
Blockgletscherteils im Jahr 2022 noch nicht 
stattfand. Der Blockgletscher bewegte sich 
im Jahr 2022 langsamer als in den beiden 
Vorjahren. Der Grund dafür ist vermut-
lich, dass im Winter 2021/2022 sehr wenig 
Schnee lag: So konnte der Blockgletscher 
gut auskühlen (wenig isolierender Schnee) 
und der geringe Schmelzwasseranfall auch 
aus dem Gebiet oberhalb des Blockglet-
schers trug ebenfalls zur vergleichsweise 
geringen Aktivität bei. Die grosse Hitze im 
Sommer hatte keinen unmittelbaren Ein-
fluss auf die Blockgletscherbewegung. Die 
Auswirkungen solcher Hitzesommer auf 
die Gletscher und den Permafrost können 
allgemein oft erst mit einigen Monaten bis 
Jahren Verspätung beobachtet werden.

SVEN RUFF

Stabschef GFS Grächen
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DAS LEICHENMAHL

Gemeinsames Essen stärkt die Gemein-
schaft. Dies erfahren wir in der Feier der 
Heiligen Eucharistie. Alle, die versammelt 
sind, essen dasselbe Brot und trinken aus 
demselben Kelch und bilden eine Commu-
nio, eine Gemeinschaft untereinander. Wir 
geniessen es immer, wenn wir miteinander 
am Tisch sind, denn das Beisammensein 
stärkt uns und hält uns am Leben. Fami-
lienanlässe wie Geburtstage, Hochzeiten, 
Taufen und vor allem der Heiligabend sind 
gute Chancen für ein Miteinander und wir 
geniessen immer solche Momente. Wenn 
wir zusammenkommen, halten wir offene 
Gespräche miteinander. Wir fühlen uns an-
genommen, wir gehören zur Tischgemein-
schaft und dürfen uns in aller Freiheit ein-
bringen und die Freude der Gemeinschaft 
teilen. Wer eingeladen ist oder sich einge-
laden fühlt, der erfährt Aufnahme, Freund-
schaft, Hilfe, Menschlichkeit, Verständnis 
und Zuneigung. Er gehört zur Gemein-
schaft.
Gemeinsam essen stärkt sozusagen die 
Zusammengehörigkeit der am Tisch ver-
sammelten. Der Leichenschmaus oder das 
Leichenmahl, welches im Gedenken an 
den Verstorbenen stattfindet, ist auch ein 
Moment der Stärkung für die Trauergesell-
schaft. Dieses gemeinsame Mahl bietet 
die Gelegenheit zum Durchatmen nach 
der Beisetzung. Beim gemeinsamen Essen 
(meistens Suppe), kann man miteinander 
den Tod verarbeiten indem man über das 
Leben des Verstorbenen redet und einan-
der tröstet. Seit März 1996 erleben wir in 
unserer Pfarrei solche Momente der Stär-
kung, des Miteinanderseins und der Ermu-
tigung mit Trauergesellschaften in unse-
rem Pfarreisaal. Wir hoffen, dass wir vielen 
so Trost geben konnten in der Trauer über 
den Verlust ihres Verstorbenen. Wir sind al-
len dankbar, die in den letzten Jahren diese 

Mahlzeiten organisiert und serviert haben.
Nun, Luzia Gruber, die seit 1996 die Haupt-
verantwortung für diese Mahlzeiten trug 
und mit ihrer Mitarbeiterinnen – Lefébvre 
Sonja (Stellvertreterin), Irmgard Anden-
matten, Brigitte Brunner, Astrid Amstutz 
und Jolanda Brigger – diese durchführten, 
möchten diesen Dienst beenden. Wir dan-
ken euch ganz herzlich für eure liebevolle 
Arbeit und wünschen euch Gottes Segen. 
Wir danken auch herzlich Thomas Brant-
schen, Zblattu, der immer die Tische auf-
gestellt und später wieder weggeräumt 
hat. Ein grosses Merci auch an all Jene, 
die während diesen 27 Jahren am Beerdi-
gungsmahl mitgeholfen haben. Wir wollen 
diese schöne Tradition erhalten und wei-
terführen. Deswegen sind wir auf der Su-
che nach neuen Personen, die für uns diese 
wertvolle Arbeit übernehmen. Vielen Dank 
im Voraus. 

KALENDER

06.04.23 Gründonnerstag:  
15.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
mit Schülern, 20.00 Uhr Messe vom letzten 
Abendmahl, 21.00 – 23.00 Stundengebet
07.04.23 Karfreitag:  
06.00 – 15.00 und 16.00 – 20.00 Stunden-
gebet, 15.00 Uhr Kinder - und Seniorenge-
rechte Liturgie
20.00 Uhr Feier vom Leiden Jesu
08.04.23 Karsamstag:  
21.00 Uhr Feier der Osternacht,
09.04.23 Ostern Amt um 09.30 Uhr 
30.04.23 1. Kommunion um 10.00 Uhr
08.06.23 Fronleichnam Amt um 09.30 Uhr

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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WOHNRESIDENZ ST. JAKOB

04.07. Diashow: Die Viertausender der 
Walliser Alpen, Ludwig Weh

18.07. Wilhelm Tell – Sagenfigur oder 
historische Realität

22.08. Ausflug auf Äbnet

05.09. Bastelnachmittag

19.09. Erlebnisbericht aus China, 
Christof Biner

03.10. Kochen mit Profis 

24.10. Thementag: Griechenland

07.11. Quiznachmittag am Martinstag

21.11. Bastelnachmittag - Adventsschmuck

06.12. Nikolausfeier (Mittwoch)

19.12. Weihnachts- und Adventsmeditation

Herzlich bedanken wir uns bei all denje-
nigen, die unser Projekt «Wohnresidenz 
Sankt Jakob» in den letzten acht Jahren 
mit einem Gönnerbeitrag oder mit per-
sönlichem Einsatz unterstützt haben. Wir 
zählen auch weiterhin auf Ihre grosszügige 
Hilfe und freuen uns, Sie in der Wohnresi-
denz «Sankt Jakob» oder im Restaurant 
«Träffpunkt» begrüssen zu können.
Für Auskünfte, Besichtigungen oder An-
regungen erreichen Sie uns jederzeit unter 
027 956 51 50 oder 
info@wohnresidenz-sanktjakob.ch.
Ihre Stiftung «Wohnresidenz Sankt Jakob»

WOHNEN IM ALTER

Der 1. Mai wird in diesem Jahr zu einem 
richtigen Festtag, weil wir den elften Heim-
bewohner bei uns begrüssen dürfen. Dann 
werden ganzjährig elf Appartements von 
sechs Frauen und fünf Männern bewohnt. 
In den restlichen zwei Wohneinheiten be-
absichtigt die Gemeinde Grächen, im 
Herbst eine Kinderkrippe zu realisieren. 
Hierfür sind keine Baumassnahmen ge-
plant. Die angestrebte Vollauslastung der 
dreizehn Wohneinheiten rückt somit näher. 
Mit der Kinderkrippe und dem Mittagstisch 
möchten wir einen generationenübergrei-
fenden Austausch ermöglichen, so dass 
sich Jung und Alt bei uns wohlfühlen. Zum 
Dienstags-Treff sind auch die übrigen Se-
niorinnen und Senioren aus Grächen und 
Umgebung bei uns herzlich willkommen. 
Wie gewohnt haben wir wieder ein ab-
wechslungsreiches Animationsprogramm 
zusammengestellt.

VERANSTALTUNGSKALENDER:

21.03. Lese- und Singnachmittag – Gestal-
tung durch die 3. und 4. Primarklasse

04.04. Osterandacht mit Pfarrer
Augustus Izekwe

18.04. Infoveranstaltung

09.05. Lotto

23.05. Quo vadis, Grächen?  Perspektivi-
sche Ausblicke durch den Vizepräsidenten

07.06. Dekorieren des Fronleichnam-Altars 
(Mittwoch)

20.06. Gemeinsamer Spielnachmittag mit 
der 5. und 6. Primarklasse

BRUNO ANTHAMATTEN

Heimleiter
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AUS DER  
SCHULKOMMISSION 

Wechsel in der Schulkommission
Bettina Schnidrig-Andenmatten hat sich 
entschlossen, die Schulkommission per 
Ende Januar 2023 zu verlassen. Wir dan-
ken Bettina herzlich für ihren Einsatz in den 
vergangenen Jahren zum Wohle unserer 
Schulkinder. Als Nachfolgerin dürfen wir 
Stefanie Gsponer begrüssen.

Skiwoche Grächen
In der Woche vom 23. – 27. Januar 2023 
fand die Skiwoche der Schule Grächen 
statt. Als Highlight der Skiwoche konnte 
nach 2-jähriger Pause infolge Corona-Pan-
demie am Freitag, dem 27. Januar 2023 
das Rennen durchgeführt werden. Danke 
an das Restaurant Walliserkanne für das 
Sponsoring von Weggli und Schokolade 
sowie an die Schweizer Skischule für die 
Medaillen. Die Rangliste finden Sie unter 
News auf www.2425.ch.

SCHULE

JENNY FUX

Schulkommission
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SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE

Herzlichen Dank!
… für die Unterstützung
… für diese strahlenden Augen
… für diese schöne Erinnerungen

Vorfreude ist die schönste Freude – der 
nächste Winter kommt bestimmt!

Verstärke auch Du unser Team: 
info@skischule-graechen.ch

URBAN GRUBER

Skischulleiter
+41 79 220 71 35

UNTERNEHMER NEWS
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April Fr. 7. Karfreitag

So. 09. snow spring open air Party

So. 09. Ostern

Sa. 15. Musikgesellschaft: Jahreskonzert im Gemeindesaal

Mo. 17. Samariterverein: Nothilfe bei Kleinkindern Anmeldung 0793920615

Fr. 28. Samariterverein: Altkleidersammlung

So. 30. 10:00 Erstkommunion

Mai Do. 18. Auffahrt

So. 21. Musikgesellschaft: Bezirksmusikfest in Herbriggen

Sa./So. 27./28. Musikgesellschaft: Oberwalliser Musikfest in Ried-Brig

So. 28. Pfingsten

Juni So. 05. 17:00 Luftgetön - Flöten- und Hornmusikkonzert

Do 08. Fronleichnam

Sa. 10. 13:00 7. Suonen Pétanqueturnier

Sa. 17. Alp-Aufzug

So. 18. Dixie-Brunch auf der Hannigalp

So. 18. Sommer Auftakt auf der Hannigalp

Juli Sa. 01. Gornergrat Zermatt Marathon

Di. 04. 20:15 Musikalische Lesung Stefanie Ammann & Jonas Imhof, Museum

Sa. 08. 18:00 Abschlusskonzert Natwärrischpfeife & Co., Flanierbühne

Fr. 14. 17:30 Werkkonzert Streicher, Anna Brunner, Kirche

Fr. 14. 20:15 Abschluss Alphornkurs, Kurt Ott, Konzert Hackbrett & Cello David 
Elsig & Barbara Gisle, Dorfplatz Bühne

Sa. 15. 16:30 Abschlusskonzert Lager Music & Fun for Kids, Kirche

So. 16. Dixie-Brunch auf der Hannigalp

Do. 20. Flanier’ Abund

Fr. 21. 20:15 Abschlusskonzert Panflöte, Kirche

Sa. 29. 20:15 Konzert Irish-Band Cronan, Dorfplatz Bühne

So. 30. 18:00 Abschluss-Ständli "King & Queen" Pop-Chor, Flanierbühne

Mo. 31. Konzert Volksmusik trifft Jazz Franziska Wigger & Co., Dorfplatz 
Bühne

August Di. 1. Nationalfeiertag

Di. 1. Brunch zum Nationalfeiertag auf der Hannigalp

Do. 3. Flanier’ Abund

So. 6. 18:00 Konzert Sam Gruber, Dorfplatz Bühne

Mo. 07. 15:30 Gedenkkonzert Katharina und Erwin Hardy, Goppisberger 
Musikfestival und Akademie, Kirche

Fr. 11. 20:15 Abschlusskonzert, Christoph Walter Blasmusik Highlight, Dorfplatz 
Beach-Event-Bühne

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Betten, Bettenwaren ……..…83a, 5
Bikes  ……………..…...…...……. 45
Biketouren  ………………………  76
Blumen ………………….……..… 22
Bodenbeläge  …………....5, 23, 83a
Brennerservice   ……  ……..…….. 20b  
Catering …………….….....…60, 69a
Cheminéebau  …………………... 23
Coiffure Damen + Herren……..…  14  
Dampfbad   ….……....29, 31, 32, 33
Dichtungen …………...….……… 46
Edelsteine ………….………….. 38b
Elektroapparate  …………...  16, 43
Elektroinstallationen  …………… 16
Elektrokontrollen und -bedarf  … 16
Elektro-Service ………….……… 84
Elektro-Taxi    ………….….  ……… 84  
Fernsehinstallationen  ……..…… 79
Fitness…………... 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren   ..………...15, 69a, 78
Forstbau, Forstbetrieb..…,…10b, 18
Fotofachgeschäft ……..………… 79
Fotobücher /-geschenke …..…… 17
Freizeitpark  …………….…….…. 75
Fusspflege ………...........….38b, 39
Gartenbau …………………..10b, 44

Gas-Depot  …………..………….. 84
Gastro-Service ………..………… 60
Geschenkartikel .…....22, 6, 11, 38b
Getränke    ………  ….…..…15, 78, 84  
Hallenbad …………………..……. 33
Haushaltapparate ………...…….. 43
Haushaltartikel ……….………15, 78
Haustechnik ……….….…………18a
Heizöl …………….….………...…. 42
Heizungen  …….……...18a, 20a, 74
Holzbau  …………..………...25, 83a
Hotels  ……………..……..… 27 – 37
Hotel-Apparate    ……  …...……….. 4  3  
Immobilien ………..…….... 9, 77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten..…24
Innenausbau …………..…... 25, 83a
Kaminbau ……………….……….. 23
Kinesiologie …………….…..…… 40
Kosmetische Artikel  …………...… 1
Kosmetik, Behandlung  ……38b, 39
Kranarbeiten  ……..…….…. 37b, 42
Küchenbau ……………..………. 83a
Kunstnägel Gel + Acryl  ……...…38b
Kurse Mountainbike, eBike ……. 76
Lamellenstoren ……………..…. 69b
Lebensmittel …………..…..… 15, 78
Lymphdrainagen      …  …….……   6a, 6b  
Malergeschäft  ………..……… 4, 82
Massagen  ….. 6a-c, 38b, 39, 40, 70
Matratzen ……..…………….. 5, 83a
Medikamente ……………………… 1
Metallbau ………………….…….. 19
Metzgerei   …....………….…….. 69b
Mode ……………...……….… 81, 86
Muldenservice …..……..…9, 37b, 42

Naturheilpraktik .…...................… 40
Ofenbau ………………………….. 23
Osteopathie ……………..….…… 6a
Pannendienst   …….….…. 21a, 21b
Papeterie ……………..…………...11
Parkettboden  ……………5, 23, 83a
Partyservice  …………….… 60, 69a
Pédicure, Fusspflege ………38b, 39
Permanent Make-up  ………..….38b
Plattenbeläge …………..…….20, 23
Physiotherapie ………………....6a-c
Pneu und Pneuservice ...........21,22
Radio, Fernsehen  ………………. 79
Reinigungsdienste ………….…..42b

Renovationen .4, 9, 10, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes …………………….…...…..45
- Haushaltgeräte …………..……. 43
- Hotelgeräte ……………..……... 43
- Radio, Fernsehen  …………….  79
- Ski, Snowboard..…. 38, 45, 81, 86

Restaurants  ......... 2  9  , 31-36, 49-66  
Sandstrahlen …………….… 42b, 82
Sanitäre Anlagen …………...18a, 74
Sauna  ……………..…29, 31, 32, 33
Schlosserei  …………..….………. 19
Schlüsselservice ………..….……. 83
Schmuck …………………...…….. 11
Schreinerei  ………..……..…25, 83a
Schuhe ………..………… 38, 81, 86
Schwimmschule …..……….……. 73
Ski …………..………. 38, 45, 81, 86
Skischulen …...………..………71,72
Snowboards .............. 38, 45, 81, 86
Solarium  ……….. 29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen  ……………...…... 18a
Sonnenstoren …………..…… 5, 69b
SPA Wellness  …...… 28, 31, 32, 33
Spenglerei  ……….…..…18a, 20, 74
Spielwaren ……….……………… 11
Sportgeschäfte .…..... 38, 45, 81, 86
Sportzentrum ……….……………. 75 
Sprudelbad …..…...... 28, 31, 32, 33
Strassenbau …………..…….…….. 9
Taxi .……………………..……….. 87
Telefoninstallationen ………...…..16
Transporte …….…..… 9, 37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze ……….…..22
TV-Installationen ………….…….. 79
Uhren  ………………….….….….. 11
Umbauten  ………..…….…..…… 77
Unterlagsböden ……………….… 82
Versicherung ...………….……....16b
Vorhänge …………………….….…   5  
Waschmaschinen  ……..…..….….42
Webseiten   ………….……………. 2
Weine  …………………..……… 39a
Wellness  …..… 1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung    ……………..….….…… 2
Werkleitungen …………….…….. 19
Winterdienst ….…..…...…… 42, 37b
Wohnresidenz   ……………….….85
Zimmerei ….………..….……25, 83a



Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

3 B&B Azapartments, Manuela + Damian Amstutz
Apartments für 2 bis 40 Personen
079 244 53 66 | info@azapartments.ch | www.azapartments.ch

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

8 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

9 Brigger Bau AG, Hoch- + Tiefbau, Betonwerk
Strassenbau, Sanierungen, Gerüste, Transporte, Immobilien, Vermietungen (Dauer)
027 956 26 76 | 079 342 51 19 | info@briggerbau.ch | www.briggerbau.ch

10 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

10
b

Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

11 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

14 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

15 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

16 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

16
b

Emmental Versicherung
Wohnen, Eigentum, Fahrzeuge, Reisen, Landwirtschaft, Rebbau, KMU, Vorsorge, Gesundheit
078 710 42 84 | marion.kaufmann@emmental-versicherung.ch | www.emmental-versicherung.ch
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17 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

18 Zweckverband Forstrevier, Stalden und Umgebung
Brennholz, Tische, Bänke, Tröge, Zäune, Skulpturen
027 952 20 30 | info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch

18a FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

19 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

20 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

20
a

Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

21
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

21
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch
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32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Flambierte Spezialitäten, Wellness: massieren – sprudeln – entspannen
027 956 25 15 | info@graecherhof.ch | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
027 956 30 18 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch



46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch

47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

51 Restaurant Le Chalet Desirée, Jonas &  Nadia Ruppen
Saisonale Spezialitäten
078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

56 Muri´s Café zur Bäckerei
Best coffee in town, Brot & Patisserie vom Dorfbäcker Muri
027 956 50 28 | baeckerei.williner@bluewin.ch

54 Restaurant Kaminstube im Hotel Grächerhof
Flambiert – Vinothek – Kaminbar – Lounge Terrasse
027 956 25 15 | info@graechenhof.ch | www.graecherhof.ch

60 Restaurant+Pension Taverne, Herold Truffer
Gastroservice, Partyservice, Raclette vom Holzfeuer, T-Bone-Steak, Feuerstein
027 956 15 40 | herold.truffer@bluewin.ch

62 Restaurant + Tea Room Thomas Platter Stube, Elsbeth Walter-Stampfli
027 956 33 47 | elsbeth.walter@hotmail.com

62
a

Restaurant Träffpunkt, Bruno Anthamatten
Walliser Spezialitäten, tägliches Mittagsmenu und à la carte-Spezialitäten
027 956 11 07 | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

62
c

Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Alpenrock-Spezialitäten und vieles andere
027 956 11 22 | 078 633 53 10 | walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

63 Restaurant Walliserkanne, Sara + Hannes Schalbetter
Das Beste aus Küche und Keller, Zimmervermietung
027 956 25 91 | info@walliserkanne-graechen.ch | www.walliserkanne-graechen.ch

64 Restaurant Walliserstube, Claudia Fux
La Glareyarde, Raclette, Fondue, Walliser Spezialitäten
079 651 35 26 | welcomewalliserstube@gmail.com |www.restaurantwalliserstubegraechen.com

65 Restaurant Weisshorn, Familie Sven und Franziska Brigger
Steakhouse-Pizzeria: Pizzas in 21 Varianten, Take-away
027 956 23 14 | info@weisshorn-graechen.ch | www.weisshorn-graechen.ch

66 Restaurant Zum See, Pension Aaron, HP oder ZF
Liegt am See und beim Kneippgarten, Mitglied BnB Bed and Breakfast
027 956 10 70 | rest.zum.see@bluewin.ch | www.zum-see.ch

69 Ruppen-Walter Beatrice + Kurt Ferienwohnungen
Chalet „Schwalbennest“ / „Moos“
027 956 39 58 | info@schwalbennest.ch | www.schwalbennest.ch

69
a

Roli’s Dorfmetzg Metzgerei, Roland Gernet
Walliser Trockenfleisch, Walliser Rohschinken, Grillspezialitäten
027 956 19 00 | 079 750 64 55

69
b

Schenker Storen AG Visp, Jean-Claude Jeiziner
Sonnenstoren, Lamellenstoren, Stoffstoren, Innenstoren, Service, Reparaturen
027 945 79 90 | schenker.visp@storen.ch | www.storen.ch

70 Schnidrig-Ruff Conni, Energie und Körperarbeit
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, von Kassen anerkannt
Wohresidenz St. Jakob | 079/428 11 73 | Lebens-Energie@hotmail.com | www.Zentrum-Lebensenergie.ch
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71 Schweiz. Ski- und Snowboardschule
027 956 17 77 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch
Präsident: Heinrich Gruber 079 433 17 51

72 Schneesport Grächen
Ski- und Snowboardschule
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

73 Schwimmschule Jenny Gruber
Dipl. Schwimmlehrerin, Schwimmunterricht für Kinder ab 5 Jahren, Intensivkurse
079 475 11 39 | schwimmschule@gruberei.ch | www.gruberei.ch

74 Smart Haustechnik, Peter Ruppen
Sanitäre Anlagen, Heizungsanlagen
027 956 14 01| 079 220 39 42 | p.ruppen@hotmail.com

75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

78 VOLG Grächen
Lebensmittel, Getränke, Käse, Fleischwaren, regionale Spezialitäten, Kosmetik, Haushalt; Hauslieferungen
027 558 83 41 | www.volg.ch

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Williner Gebr. Yvo und Kurt
Transport, Getränke, Gasdepot, Elektro-Service
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Kurt 079 629 02 63 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen 
Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch
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Armbrustschützen und Schiessverein
Loepfe Urs | 027 956 32 47 | 079 436 50 70 | loepfe4@gmx.ch

Beach Event
Höhn Patrick +41 76 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann | 079 629 06 62 | damian.gruber@gmx.ch

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Ruppen Kurt | 079 200 17 80 | kurt.ruppen@schwalbennest.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Patricia Williner | 079 355 45 66 | pniedi2@hotmail.com

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor, Messe 2x p. Monat am Sonntag
Ruppen Kurt | 079 200 17 80 | kurt.ruppen@schwalbennest.ch | Probe: Do. 19.30 Pfarreisaal

„Grechu ischi Heimat“
Christof Biner | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik „Big-Beans“
Ruppen Fabian | 079 171 70 20 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Andenmatten Olivier | 079 755 10 00 | olivier@hannigalp.ch

Jass-Club
Walter Elsbeth | 027 956 33 47 | elsbeth.walter@hotmail.com

Jägerverein
Benjamin Amstutz | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Gruber Salome | 079 391 67 40 | salome.gruber@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Samira Murpf und Fabian Ruppen |+41 79 284 45 75 | fabian.ruppen@schwalbennest.ch

Kinderfussball
Schürch Martin | 079 473 38 22 | mail@helvetia-zermatt.ch

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen, Montag oder Freitag 15:00-17:00 Uhr
Palomino Beatriz | 078 769 82 00 | beatrizpd.bp@gmail.com

Kulturverein Grächen
Martin Schürch | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft, mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

Brantschen Gloria, 079 649 48 88 | Brantschen Tobias, 076 701 37 23 |

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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NikolaiSis - Chor für Kinder/Jugendliche
Patricia Williner | 079 355 45 66 | pniedi2@hotmail.com | www.nikolaisis.ch
Musikalische Leitung: Melanie Veser

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Sandra Wyss, Deborah Chanton | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skat-Club

Fux Silvia | 079 444 10 51 | www.skatgraechen.ch

Skibob-Club
Williner Rolf | 078 646 80 50 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Eyholzer Veronique | 079 459 43 82 | verowalter91@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theatergruppe Grächen
www.theatergruppe-graechen.ch

Tourismusverein
Manuela Amstutz-Biner | 079 312 60 76 | amstutzmanuela@gmx.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Schnidrig Aurelia | 079 460 58 57 | schnidrig.aurelia@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Hediger Reinhard | 027 956 22 86 | fotoreini@sunrise.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Stefan Jeiziner | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info

CSP Grächen
Gruber Urban | 079 220 71 35 | info@csp-grächen.ch | www.csp-grächen.ch

CVP Grächen
Mario Andenmatten | 079 502 22 70 | info@cvp-graechen.ch | www.cvp-graechen.ch
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Hannigspa & Schwimmbad	hannigalp.ch	
Aktiv Hotel	 027 956 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Vroni Lochmatter	 079 310 04 66	
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig	 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

Marlies Walter	 079 240 49 55
Klassische Körpermassage, Rücken- 
Nacken-Massage, Fussdruckmassage, 
Energiebehandlungen

KOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

MUSEEN 

Ortsmuseum Grächen
Jubiläumsausstellung „Thomas Platter“ 
und Ausstellung „Zauberwasser“  
Geschichte der Grächner Wasserleiten 
  
Nach Vereinbarung,  
Joop Colijn	 079 431 58 82

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN
21.01.-10.04.	 8:30-17:30
11.04.-16.06
www.graechen.ch

TOURIST INFORMATIONEN

SPORTZENTRUM 11.04.-16.06.

Indoorspielpark auf Vorreservation am 
Mittwoch ab 13:30.

Tennis, Badminton, Fitness, Boulderwand 
für Abo Besitzer und nach Reservation  
offen. Kein Abo Info unter: 027 955 69 55
www.sportzentrumgraechen.ch
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TOURISMUS

Die klimatische Erwärmung und die damit 
einhergehenden tiefen Niederschlagsmen-
gen, sprich der geringe Schneefall, stellten 
die TUG vor grosse Herausforderungen. Ei-
nes ist klar: Ohne technische Beschneiung 
kann ein sicherer Winterbetrieb in Zukunft 
nicht mehr gewährleistet werden. Grächen 
ist dank dem Pioniergeist in früheren Jah-
ren diesbezüglich gut aufgestellt. Dennoch 
braucht es in naher Zukunft Investitionen, 
um Schneeanlagen zu modernisieren und 
auf den neusten Stand der Technik zu hie-
ven. Denn die Schneesicherheit ist der ent-
scheidende Erfolgsfaktor für ein florieren-
des Wintergeschäft. 
Den positiven Umsatzzahlen stehen die 
massiv gestiegenen Energiekosten, sowie 
die Teuerung in praktisch sämtlichen Be-
reichen gegenüber. Die so entstehenden 
Mehrkosten können nur durch die Erhöhung 
der Erträge abgefedert werden. Durch die 
Erarbeitung der neuen Marketingstrategie, 
sowie der Lancierung von neuen Ticket-
Produkten auf den Winter 2023/2024, sind 
bereits erste Massnahmen diesbezüglich 
ergriffen worden.
Eine erfreuliche Entwicklung lässt sich auch 
im Gastrobereich feststellen. So konnten 
die Umsätze im Dezember und Februar im 
Vergleich zum Vorjahr gesteigert werden. 
Der Wegfall der Corona-Restriktionen, so-
wie das anhaltend schöne Wetter haben 
dazu beigetragen.

DIE MARKETINGSTRATEGIE ERWACHT 
ZUM LEBEN | AUSBLICK SOMMER 2023
Nach der Erarbeitung der neuen Strategie 
und des Redesigns wurde im Hintergrund 
mit Hochdruck an deren Umsetzung ge-
arbeitet. Erste Duftmarken wurden in Form 
von neu gestalteten Plakaten und Flyern 
bereits gesetzt. Die Sichtbarkeit wird rol-
lierend von Tag zu Tag grösser. Ein essen-
tieller Meilenstein stellt der Relaunch unse-
rer Webseite dar, welcher für Anfang April 

STABILISIERUNG UND  
MARKETINGSTRATEGIE

STABILISIERUNG AUF VORJAHRES-
NIVEAU | ZWISCHENBILANZ WINTER
Die Vorfreunde auf einen «corona-freien» 
Winter schien im Herbst 2022 besonders 
gross zu sein und den Vorverkauf zu be-
flügeln. Vor allem bei Zweitwohnungsbe-
sitzern, die vor einem Jahr noch verhal-
ten Saisonkarten nachfragten, stieg die 
Zahl der verkauften Saisonabonnements 
stark an. So konnte die TUG einen hervor-
ragenden Vorverkauf verbuchen. Bei den 
Einheimischen, die die Bergbahnen schon 
im vergangenen Jahr mit dem Kauf der 
Saisonabonnemente unterstützen, konn-
te ebenfalls eine leichte Steigerung erzielt 
werden. Erwähnenswert in diesem Zusam-
menhang ist auch die Aktion «Chind va Za-
niglas & Greechu uf d‘Schgi», welche zum 
zweiten Mal in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden St. Niklaus und Grächen um-
gesetzt wurde, erfreute sich einer ungebro-
chenen Nachfrage. Die Zahl der gekauften 
Abos entspricht jener des letzten Jahres. 
Die etwas gar pessimistische Berichter-
stattung in der schweizerischen Medien-
landschaft – Bilder von weissen Bändern in 
grüner Umgebung lassen grüssen – liessen 
das Weihnachtsgeschäft etwas schlep-
pend anlaufen. Trotz der vorherrschenden 
Meinung in der «Üsserschwiiz», in den Ber-
gen läge kein Schnee, konnten wir unseren 
Gästen zu jedem Zeitpunkt perfekt prä-
parierte Pisten präsentieren. Als eines der 
wenigen Skigebiete der Schweiz konnten 
wir ab der zweiten Januarhälfte sämtliche 
Pisten öffnen. Ein spezieller Dank gebührt 
unserer gesamten Crew auf dem Berg, 
die täglich einerseits für das reibungslose 
Funktionieren der Anlagen und anderer-
seits für perfekte Pistenverhältnisse sor-
gen.
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neuen Leitsatz: «Bei uns machst Du das 
Beste aus Deiner Zeit». 
Die Gäste von Grächen und St. Niklaus 
erleben ihre beste Wander- und Bike-Zeit 
mit den neuen Wander-Zeit und Best-Zeit 
Tickets. Mit den attraktiven 3 für 2 An-
geboten auf die Hannigalpbahn sind alle 
bestens ausgestattet. Wer noch «Eins oben 
drauf» setzen will, kann sich für die PLUS-
Varianten entscheiden. Diese beinhalten 
für einen Aufpreis von CHF 10.00 die Luft-
seilbahnen zur Jungenalp, Schalb–Embd 
-Kalpetran (Wander-Zeit-Plus) oder Stal-
den–Staldenried–Gspon (Best-Zeit-Plus). 
Die Attraktion im Wallis schlechthin, das 
Matterhorn, erleben unsere Gäste zukünf-
tig mit dem Stein-Zeit-Ticket, welches die 
Retourfahrt Grächen–Gornergrat mit 30% 
Rabatt ermöglicht. 
Auch in der kommenden Sommersaison 
wartet auf Einheimische und Gäste eine 
tolle Genuss- und Kultur-Zeit. Zum Wohl-
fühlprogramm gehören die Flanier Abun-
de, sowie die vielfältigen Veranstaltungen 
des Kultursommers, genauso wie die Vor-
stellungen auf der Flanierbühne. 
Ab dem 18. Juni startet dann auch wieder 
unsere Berggastronomie u.a. mit dem be-
liebten Sonntagsbrunch. Musik und Jazz-
Liebhaber freuen sich auf unseren Dixie-
brunch. 
Mit einer Premiere wartet das Schwing-
festwochenende auf der Hannigalp auf. 
Am Samstag, 2. September wird am eid-
genössischen Frauen- und Meitlischwingen 
die Schwingerkönigin an einem einzeln 
gewerteten Fest ermittelt. Das regionale 
Schwingfest rundet das Schwingwochen-
ende auf der Hannigalp ab.

geplant ist. Die Seite besticht einerseits 
durch ihr klares Design und ihre Übersicht. 
Andererseits erhalten wir mit der neuen 
Webseite ein Tool, um unsere Destination 
zielgruppengerecht anzusprechen, sowie 
unsere Produkte und Events adäquat zu 
vermarkten.

Apropos Events. Bevor wir uns in Grächen 
wieder auf den Sommer fokussieren, las-
sen wir es noch einmal so richtig krachen: 
Ein absolutes Highlight katapultiert uns 
aus der Winter- in die erwartungsvolle 
Sommersaison – das Snowspring Open-Air. 
Neben zahlreichen Parties auf und abseits 
der Piste, feiert Grächen am Ostersonntag 
zum krönenden Abschluss mit dem Snow-
spring Open-Air die Mega-Open-Air-Party 
schlechthin. Mit der schwedischen Par-
ty-Maschine ROYAL REPUBLIC und dem 
Schweizer Meister der «Good Vibes» Dodo, 
konnten für die Premiere zwei hochkarä-
tige Live-Acts gewonnen werden. Starten 
wird der Event mit der Warm-up Party um 
15.00 Uhr. Tickets sind unter:
www.snowspring.ch erhältlich.
Ab dem Sommer vermarkten wir die viel-
fältigen Erlebnisse über unsere Zeit-Di-
mensionen. Mit der Wander-, Best- und 
Stein-Zeit wollen wir zukünftig das fantas-
tische Angebot von Grächen, Wanderern, 
Mountainbikern und Outdoor Enthusiasten 
zugänglich machen. Ganz nach unserem 

ROMAN ROGENMOSER

CEO Touristische  
Unternehmung Grächen AG

Dodo - einer der Hochkaräter am 
 Snowspring Open Air © Jen Ries
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CVP GRÄCHEN

Mit dem jährlich durchgeführten Format 
«Zum Hängert» hat sich die CVP Grächen 
zum Ziel gesetzt, die Bevölkerung bei be-
sonders wichtigen Themen mittels quali-
fizierten Referenten und anschliessender 
Diskussion auf dem Laufenden zu halten. 
Da es der Walliser Mentalität entspricht, 
seinen «Hängert» in einer gemütlichen 
Runde zu führen, wurde nun auch das For-
mat «Zum Trüch» ins Leben gerufen: 2-3 
mal jährlich treffen sich hier Interessierte, 
um bei lockerer Atmosphäre die Interak- 
tion zwischen Amtsträgern und Bevölke-
rung zu fördern. Der erste «Zum Trüch» mit 
dem Hauptthema «Projekt Futura» konnte 
am 23. März 2023 durchgeführt werden.
Am 29. März 2023 durfte die CVP Grächen 
als Gastgeber zudem die CVP-Mitglieder-
versammlung des Bezirkes Visp begrüssen. 
Als zentrale Themen wurden dort der Na-
menswechsel der Bezirkspartei sowie die 
Nomination der Nationalratskandidaten 
behandelt.
Herzlich lädt die CVP Grächen am 4. Mai 
2023 um 19:30 Uhr im Restaurant «Tho-
mas-Platter Stube» zur Parteiversamm-
lung ein. Nebst dem Rück- und Ausblick 
sowie Informationen der Amtsträger wird 
das zentrale Thema der Namenswechsel 
der Ortspartei sein.

SKIBOB SNOWBIKE WELT-
MEISTERSCHAFT - DANKE

Vom 22. – 26. März 2023 wurde auf der 
Hannigalp die Skibob Snowbike Weltmeis-
terschaft ausgetragen. Athleten aus zehn 
Nationen marschierten anlässlich der Er-
öffnungsfeier am Mittwochabend voller 
Stolz auf dem Dorfplatz ein. An drei Renn-
tagen konnten spannende WM-Rennen 
durchgeführt werden. Auch die Schweizer 
Meisterschaften am Freitag und Samstag 
waren ein voller Erfolg. Der Anlass gab 
nicht nur den Spitzenfahrern Gelegenheit 
sich zu präsentieren, sondern lud auch zum 
Fun-Event am Samstag ein. 

Erstmals wurden neben der 2. Funslope-
WM ein Fun-Speed-King und eine Fun-
Speed-Queen gekürt. Mit der WM-Party 
am Samstagabend fand die Weltmeister-
schaft 2023 einen gebührenden Abschluss. 
Der SBC Grächen darf auf einen gelunge-
nen Anlass zurückblicken.
Ohne die wertvolle Unterstützung der zahl-
reichen Sponsoren und Helfern, sowie der 
ganzen Gemeinde Grächen und der Touris-
tischen Unternehmung Grächen wäre die 
Durchführung einer Skibob Snowbike Welt-
meisterschaft in diesem Ausmass nicht 
möglich. Der SBC Grächen bedankt sich 
bei allen herzlich.

KULTUR UND VEREINE

MARIO ANDENMATTEN

Präsident
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7. SUONEN-PÉTANQUE- 
TURNIER

Zum siebten Mal klirren die metallenen Pé-
tanquekugeln am Samstag 10. Juni 2023 
auf dem Kiesplatz beim Hotel zum See 
zum edlen Wettkampf.

Es wird in Doubletten gespielt, 2 Personen 
pro Team.

Teilnahmeberechtigt gegen einen Unkos-
tenbeitrag von Fr. 20.- pro Team sind alle 
Damen und Herren.

Das Turnier beginnt um 13.00 Uhr und leitet 
nahtlos über zum (fakultativen) gemeinsa-
men Racletteplausch im Hotel zum See.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen an:

Piero Buchli, Buchzelgstrasse 35, 8053 Zü-
rich, p.buchli@bluewin.ch 

oder
Joop Colijn, Chalet Mignon, 3925 Grächen,  
jcolijn@sesamnet.ch

SKICLUB

Liebe Skifreunde, 
Nachtslalom wieder absagen?! Nein, sicher 
nicht! Trotz dem Schneemangel wollten wir 
den altbewährten Nachtslalom nicht schon 
wieder ins Wasser fallen lassen. Da kam re-
lativ «kurzfristig» die Idee, wir machen das 
Rennen auf dem Berg und hiess nicht mehr 
Nachtslalom, sondern neu Altjahresslalom! 
Voller Erfolg. Mit wieder über 90 Teilnehmer 
und strahlenden Gesichtern konnten wir 
den Altjahresslalom durchführen. Ein paar 
Änderungen und Verbesserungen für den 
nächsten Altjahresslalom haben wir notiert 
und diese werden umgesetzt.
Der Grand Prix Migros machte wieder halt 
in Grächen. Toller Event für die Kinder so-
wie auch deren Eltern/Begleiter. Über 500 
strahlende Gesichter fanden den Weg nach 
Grächen. Ein riesiges Dankeschön erhielten 
wir seitens Swiss-Ski. Manche Sponsoren 
und auch der Race Direktor schmunzelten 
sogar, nichts Lieberes als nach Grächen zu 
kommen, was für uns als OK und auch für 
euch bestimmt war, sei es als Helfer/innen 
oder auch Teilnehmer/innen, Begleiter/in-
nen. UN GRAND MERCI A TOUS!!!

ACHTUNG: An alle Vereinsmitglieder denkt 
an unseren Ausflug. Wir gehen am 9. & 10. 
September 2023 ins Berner Seeland. An-
meldung via www.scgraechen.ch und im 
Anmeldeformular findet ihr mehr Details. 
Wir freuen uns.

VERONIQUE EYHOLZER

Präsidentin
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MARTIN SCHÜRCH

Kinderfussballtrainer
Jugend + Sport

KINDERFUSSBALL

Im Sport klappt es, was auf politischer 
Ebene noch undenkbar scheint. Es gibt 
einen Skiclub Grächen und einen Fuss-
ballclub St. Niklaus. Man ist Mitglied von 
einem Verein, egal welchen Namens, und 
geht seiner Leidenschaft nach, mit Kolle-
gen aus der Region. So durften die Kids 
im Alter von 7-10 von Zermatt bis Grächen 
auch dieses Jahr wieder zusammen als FC 
St. Niklaus an diversen Hallenturnieren teil-
nehmen.
Während der ältere Jahrgang bei den 
E-Junioren an den Start ging, konnten 
sich die Jüngeren bei den F-Junioren mit 
Gleichaltrigen messen. Eines hatten beide 
Teams gemeinsam, die Freude am Fuss-
ball und den Erfolg. Während es am ers-
ten Turnier in Brig noch nicht ganz nach 
vorne reichte, hatte man sich in Naters 
an den Hallenfussball gewöhnt. Die Trai-
nern Damian Allenbach, Andy Bauer, Ro-
ger Willisch, Benjamin Gsponer und Martin 
Schürch scheinen die Kids richtig trainiert 
zu haben. 

Die E-Junioren mit den Spielern Rafael 
Polliinger, Matteo Schürch, Isaiah Bauer, 
Jaron Bauer, Leon Fux, Martin Probst und 
Jessy Biner wurden als sehr junges Team 
Dritte und gewannen das kleine Finale sou-
verän mit 4:0 gegen Naters.

Bei den F-Junioren reichte es gar bis ganz 
nach vorne. Im Final schlug der FC St. Ni-
klaus mit den Spielern Davy Allenbach,  
Isaiah Bauer, Jaron Bauer, Pauline Bür-
cher, Nicolas Bürcher und Matteo Fux den 
FC Naters mit 1:0 und sicherte sich den 
verdienten Turniersieg am Erich Zbinden 
Memorial in Naters.
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BEACH EVENT

Vom 11. – 13. August 2023 findet in Grächen 
das alljährliche Beach-Event statt. 
Nach der erfolgreichen Jubiläumsveran-
staltung 2022 freut sich das neu formierte 
OK auf Sommer, Sand und Beach Vibes.

Am höchsten Beach-Volleyball-Plausch-
turnier der Schweiz wird am Samstag, 12. 
August 2023, dank der 2019 eingeführten 
Fun-Kategorie #pläuschler, wieder der 
Spass im Mittelpunkt stehen. Dadurch 
bieten wir am Turniersamstag 30 Teams 
die Möglichkeit, sich nicht nur sportlich, 
sondern auch kreativ auszutoben. Für die 
Teams mit den besten Verkleidungen und 
der grössten Aufmerksamkeit in den so-
zialen Medien warten spezielle Preise. Die 
Spiele der #pläuschler finden ausschliess-
lich am Samstag statt und die Sieger die-
ser Kategorie werden bereits am Samstag-
abend an der Beach-Party gekürt.

Natürlich kommen aber auch die erfahre-
nen Beach-Volleyball-Teams am Beach-
Event nicht zu kurz. Weiterhin wird das 
spielerisch beste Team in der Katego-
rie #äräscht ausgemacht. Die 30 Teams 
in dieser Kategorie spielen sowohl am 
Samstag als auch am Sonntag um die 
begehrten Preise. Eine frühzeitige An-

meldung ist aufgrund der allgemein be-
grenzten Plätze empfohlen. Diese wird 
voraussichtlich ab April aufgeschalten auf  
www.beach-event.ch.
Los geht das Beach-Event wie die letzten 
Jahre bereits am Freitagabend mit dem 
beliebten Ländlerabend. Für die Beach-
Party am Samstagabend konnten zwei 
tolle Bands engagiert werden. Eine davon 
erlebt als schweizweit bekannte Punk Rock 
Band mit ihrem neuen Album gerade ihren 
zweiten Frühling, die andere ist eine der er-
folgreichsten Schweizer Partybands über-
haupt. Abgerundet wird das Programm 
von einem in der Region sehr beliebten 
und talentierten Produzenten und DJ, der 
es versteht, unvergessliche Momente mit 
seinem Publikum zu schaffen. Der Walli-
ser DJ hat unter anderem schon auf Ibiza 
und dem Open Air Gampel aufgelegt. Mehr 
zum Line-Up folgt in den nächsten Wochen 
auf unseren Kanälen in den sozialen Me-
dien und auf www.beach-event.ch. 
Das alles machen, nebst der grossen Un-
terstützung aus der Region in Form von 
Sponsoring, Inserenten und Gönnern in 
erster Linie, auch die Helferinnen und Hel-
fer vor Ort möglich: Ihnen allen danken wir 
für den grossen Einsatz an unserem An-
lass. Wenn auch du Teil des Beach Events 
sein willst und den Event aktiv mitgestal-
ten möchtest, sei es als Helferin oder Hel-
fer vor Ort, beim Aufbau, an der Kasse, der 
Bar oder bereits im Voraus als Mitglied des 
Organisationskomitees, dann melde dich 
bei uns unter info@beach-event.ch. 
Das OK freut sich riesig auf einen erfolg-
reichen Beach-Event mit zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern und Teilnehmen-
den.

Verein Beach-Event

KULTUR & VEREINE
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NATUR IST MUSIK 
KULTURSOMMER

Natur und Musik können anregen und be-
wegen, trösten und stärken, uns zu Wurzeln 
führen, über uns hinaus und zu uns selbst 
(Zitat von Else Pannek). Die Kombination 
von beidem – Natur UND Musik - strahlt 
eine gesteigerte, wunderbar wohltuende 
Kraft wie auch Entspannung aus, Glücks-
gefühle überschwemmen dich. Es sei 
wärmstens empfohlen, doch jedem selbst 
überlassen, ob er/sie diesen Schatz für 
sich erkennt, nutzt und schätzt. 

Schöpfe doch auch du neugierig, kreativ, 
lustvoll und freudig Energie und Motiva-
tion aus den Musikferien, die unser Wal-
liserbergdorf Grächen auch kommenden 
Sommer wieder bieten wird. Der Musik-
sommer 2023 beinhaltet variantenreich 14 
interessante Musik-Kurs-Angebote, sowie 
diverse Konzerte, letzteres findet nun noch 
vermehrt auch open air auf dem Dorfplatz 
und der Flanierbühne statt. Herzliche Ein-
ladung zum Mitmachen und Mitgeniessen 
für Einheimische und Gäste allerorts.

Wir setzen auf bewährte, schon langjäh-
rig erfolgreich stattfindende Kurse wie die 
beiden unterschiedlichen Sing-Angebote 
modernes Chor-Weekend und die traditio-
nelle bereits sogar 6. Chorwoche, Alphorn 

für Anfänger und Fortgeschrittene und 
Tanz; vertrauen auf Erprobtes der letzten 
zwei Jahre, das grossen positiven An-
klang erhielt, wie Bergflöten, Kammermu-
sik Streicher, Panflöte und Jodel. Und wie 
jeden Sommer finden Sie natürlich auch 
neues spannendes aus Tradition und sehr 
Zeitgemässem im Angebot, wie dieses 
Jahr den Songwriting & Homerecording 
Weekend-Workshop und abends einem 
neuen Wochenkurs, der während der Wo-
che für Natwärrischpfeife mit mal anderer 
Literatur als üblich stattfinden wird. Zu-
gegeben – ein grosses Kurs-Highlight mit 
spektakulärem Konzertabschluss erwartet 
Sie dieses Jahr mit unterhaltsamer Blas-
musik vom Feinsten geleitet vom grossen 
Namen Christoph Walter, bekannt u.a. vom 
Basel Tattoo, TV-Orchester usw. – er war 
letztes Jahr zusammen mit seiner Frau und 
Sängerin Nelly Patty, sowie dem Saxopho-
nisten Fabian Capaldi aus der „Sing-mei-
nen-Song“ TV-Band Künstler des Jubilä-
umskonzertes.

Werfen Sie einen Blick auf unser diesjähri-
ges Programm auf :
www.graechen-kultur.ch und gönnen Sie 
sich Natur und Musikerholung und neuen 
Elan in gutgelaunter Gesellschaft. Noch 
heute anmelden und weiter empfehlen. 
Neben dem Musizieren unter Gleichge-
sinnten bleibt ausreichend Zeit für z.B., die 
mitgereiste Familie oder Freunde. Sie dür-
fen sich gern aber auch bei den jeweiligen 
Kursleiter/innen genauer erkundigen.

Kultursommer Grächen – DER Treff! Mit 
Dank und Vorfreude, im Namen des OKs, 
Michaela Gurten, Künstlerische Leitung 
www.graechen-kultur.ch

KULTUR & VEREINE
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schränkungen in unserem drei-Generatio-
nenverein kennen wir keine. 
Den Schwung, welches jedes Mitglied in 
den letzten Wochen und Monaten aufsam-
meln konnte, nehmen wir in den Frühling 
mit. Denn der Frühling wird nicht viel Ru-
higer über die Bühne gehen als der Winter. 
Im März führten wir ein Probewochenen-
de in Visperterminen durch. Der Fokus lag 
primär auf dem gemeinsamen Musizieren 
und der Vorbereitung auf das Jahreskon-
zert im April. Jedoch darf man nicht ausser 
Acht lassen, dass das gemütliche Mitein-
ander auch nicht zu kurz geriet. 
In wenigen Tagen werden wir im Gemein-
desaal unser Jahreskonzert (Achtung Jah-
reskonzert nicht am Ostersonntag, son-
dern am Samstag, 15. April 2023) abhalten. 
Lassen sie sich bezaubern über die Arbeit 
jedes einzelnen Musikanten während der 
letzten Wochen und Monate. Weiter finden 
das Bezirksmusikfest in Herbriggen und 
das Oberwalliser-Musikfest in Ried-Brig 
im Monat Mai statt. Als allmählicher Ab-
schluss dieser intensiven Zeit steht sinn-
bildlich die Umrahmung von Fronleichnam 
am 8. Juni, bevor es in eine etwas ruhigere 
Sommerzeit geht. 
Als Dorfverein sagen wir Danke an die Be-
völkerung, die Gemeinde, die TUG und an 
die Pfarrei für die jeweiligen Unterstützun-
gen und das Verständnis für unsere Vor-
haben.
Nächste Termine mit der MG Hannigalp:
Sa. 15. April: Jahreskonzert im  
Gemeindesaal Grächen
Sa. 29. April: Auftritt bei der Neuunifor-
mierung der MG Matterhorn in Zermatt
So. 30. April: Erstkommunion 
Sa. 20. Mai: Auftritt Vorabendprogramm 
Herbriggen
So. 21. Mai: Bezirksmusikfest Herbriggen
Sa. 27. Mai: Oberwalliser-Musikfest Ried 
Brig
Mi. 07. Juni: Zapfenstreich
Do. 08. Juni: Tagwache &  Fronleichnam

MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

Die Musikgesellschaft Hannigalp Grächen 
kann auf erfolgreiche Wintermonate zu-
rückblicken. Zur Weihnachts- und Neujahr-
zeit konnten wir sowohl die Weihnachts-
messe am Morgen des 25. Dezember 
musikalisch umrahmen wie auch am Don-
nerstag, 29. Dezember gesondert ein Neu-
jahrskonzert in der Kirche spielen. Für uns 
als Verein war es eine neue Erfahrung mit 
diesen zwei Konzerte am Ende des Jahres. 
Sowohl von den Einheimischen wie auch 
von den Gästen, wurde diese neue Varian-
te der Darbietungen gut aufgenommen 
und geschätzt.

Auch haben wir uns als Verein vorgenom-
men, die Jugendförderung für die Musik 
wieder anzutreiben. Nach einem Schulbe-
such Mitte Januar zeigten vier motivierte 
Schüler und Schülerinnen grosses Interes-
se ein Instrument bei der MG Hannigalp zu 
erlernen. Damit ist die Förderung und Be-
geisterung für die Blasmusik jedoch nicht 
abgeschlossen. Wir als Dorfverein möch-
ten das Vereinsleben nachhaltig aufrecht 
erhalten und jedem Musikinteressierten 
die Möglichkeit bieten, den Weg in unse-
re Reihen zu finden und mitmusizieren zu 
können. Sei es als möglicher Neuling oder 
als bereits erfahrener Musikant. Altersein-

KULTUR & VEREINE
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Aussichtsplattform Europas. Antonia hoff-
te inständig, vielleicht dort zu finden, wo-
nach sie so lange schon suchte. Im grellen 
Sonnenlicht blickte sie um sich und sah am 
Himmel ein Flugzeug, das Kondensstreifen 
in den Himmel malte. Da wusste sie, dass 
sie flugzeughoch hinauf musste, dass es 
keinen Sinn mehr machte, noch diese Aus-
sichtsplattform zu besuchen. - Eine Woche 
später sass die Suchende in einem Flug-
zeug neben einer äusserst schwatzhaften 
Dame, die lauter Fragen stellte. Antonia 
antwortete, dass sie zum ersten Mal fliege, 
ja, und dass es nach hektischem Suchen 
nun höchste Zeit gewesen sei in diesem 
herrlichen Flugzeug hier oben im Himmel 
endlich die höchste Zeit gefunden zu ha-
ben. Was sie unbeschreiblich glücklich 
mache. Und die Schwatzhafte hörte nicht 
auf, eine Frage nach der anderen zu stellen 
und als Antonia dabei war, die dreizehnte 
zu beantworten, stürzte das Flugzeug ab. 
Niemand hatte das Unglück überlebt. 

DIE HÖCHSTE ZEIT

Angefangen zu suchen, hatte sie in ihrem 
Heimatkanton. Man sollte „im Nahen be-
ginnen“, war ihre Devise gewesen. Und 
sie reiste nach Visp, von dort aus nach Vi-
sperterminen; hin zum höchsten Weinberg 
Europas, wo sie hastig die terrassierten 
Steilhänge durchschritt und zuhauf Mauer-
eidechsen sowie Fangheuschrecken auf-
scheuchte. Am Abend eilte sie unbefriedigt 
wieder ins Tal hinab. Tage später fuhr sie 
mit der Gornergratbahn nach Rotenboden 
und hastete hinunter zum Riffelsee, dem 
höchstgelegenen Bergsee der Schweiz, den 
sie schnell umrundete. Vor lauter auf der 
Suche sein, konnte sie die Schönheit des 
so majestätisch am Horizont stehenden 
Matterhorns nicht mal geniessen. Wieder 
nach Zermatt zurückgekehrt, übernachte-
te Antonia vor Ort in einem Hotel, sie woll-
te am nächsten Morgen die Suche nahtlos 
fortsetzen. Nach dem Frühstück begab sie 
sich zum höchstgelegenen Gletscherpalast 
der Welt, irrte durch seine funkelnden Eis-
tunnels, bis sie sich vor Erschöpfung auf 
einer Eisbank ausruhen musste. Das rings-
um märchenhaft bläuliche Eisgefunkel ver-
mochte sie überhaupt nicht zu berühren 
und das Herabtropfen glitzernder Was-
sertropfen ging ihr auf die Nerven. Nach 
kurzer Rast verliess sie fluchtartig den Eis-
palast, es gab ja noch die höchstgelegene 

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen 
Gebührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mit-
genommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemein-
deverband durchgeführt. Bitte den 
Kehricht nur noch in den öffentlichen 
Sammelstellen, Kehrichthäuschen, und 
nicht mehr am Strassenrand deponieren. 
Die Leerung der Kehrichtsammelstellen 
erfolgt nach Bedarf!! Die Entsorgung 
der Container erfolgt wie bisher – jeweils 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag 
geleert – bitte nur am Donnerstag be-
reitstellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft 
raus, Deckel drauf“ können in den 
Sammelstellen unterhalb des Gemein-
desaales, beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost) in Niedergrächen, (Ab-
zweigung Ried), ze Stadlu, beim Sport-
zentrum, in der Spieli, in den Matten und 
im Schmidji entsorgt werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 
m, getrennt von Plastik, Isolation, Gum-
mi und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 1. 
Samstag des Monats von 09.00 Uhr – 
11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
lagern. Haushalt- und Motorenöle sind 
in den dafür vorgesehenen Behältern 
separat zu deponieren.
Altöle, Büchsen und Glas nicht nur bei 
der Sammelstelle hinstellen, sondern in 
den entsprechenden Behältern versor-
gen.

UMWELTINFO

61



PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 05.04, 19.04, 03.05, 17.05, 31.05, 
14.06, 28.06, 12.07, 26.07, 09.08, 23.08

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperrgut-
Sammlung handelt es sich nur um brenn-
bares Material und ist offen zur Ent-
sorgung bereitzustellen. Das brennbare 
Sperrgut muss mit einer Sperrgutmarke 
versehen sein. Das Material kann zusam-
mengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und das 
Maximalgewicht von 30 Kilo nicht über-
schreitend können grössere brennbare 
Abfälle wie Möbelstücke, Postermöbel, 
Matratzen, grössere Kunststoffteile, Tep-
piche, Stühle der Kehrichtabfuhr bereit-
gestellt werden. Es ist jedoch darauf zu 
achten, dass vorgängig Metallteile und 
sonstige, nicht brennbare Teile entfernt 
werden. (Achtung neue Sperrgutmarken 
auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schaf-
wolle, Siloplastik etc.) in durchsichtigen 
und mit einer Sperrgutmarke versehenen 
Plastiksäcken (erhältlich in der Landi) 
mitgenommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober 
während den folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE SOMMER 2023: 23. MAI 2023

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.

UMWELTINFO
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